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CHLAUSMARKT AM
30. NOVEMBER 03

VVR, Regula Fischer

Der Christkindlimarkt ist Geschichte – es lebe

der Chlausmarkt; so könnte zusammegefasst

heissen, was der Verkehrsverein von der Rola

übernommen hat.

Der beliebte Christkindlimarkt mit dem
Einzug der Chläuse und dem verkaufsoffe-
nen Sonntag gehörte in Romanshorn ebenso
zum Jahreskalender wie der Jahrmarkt oder
die Rolamärkte. Es war deshalb für die Ver-
antwortlichen des Verkehrsvereins ganz klar,
dass dieser schöne Anlass weitergeführt wer-
den muss. 

Am 30. November 03, zwischen 13.00
und 18.00 Uhr wird deshalb in der Allee-
strasse der erste Chlausmarkt adventliche

Stimmung verbreiten.  Geplant sind neben
diversen stimmigen Standangeboten und
dem verkaufsoffenen Sonntag musikalische
Auftritte und natürlich wird  der von man-
chen Kindern mit Herzklopfen erwartete
Einzug der Chläuse nicht fehlen. 

Möchten auch Sie Adventliches zum Kauf
anbieten, Selbstgefertigtes oder Eingekauf-
tes, so melden Sie sich bei der Tourist Info
Romanshorn, Tel. 071 463 32 32 oder tou-
ristik@romanshorn.ch und reservieren Sie
sich rechtzeitig einen Standplatz.
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«SEEBLICK»-AUSGABE
KW 44 
Wie jedes Jahr erscheint auch 2003 
der «Seeblick» in der Woche der Ro-
manshorner Ausstellung bereits am
Mittwoch, 29. Oktober 2003.
Text-Annahmeschluss:
Mittwoch, 22. Oktober 03, 16.00 Uhr
Inserate-Annahmeschluss: 
Mittwoch, 22. Oktober 03, 9.00 Uhr

WALDMANNSHEIL – 
GOTT SEI DANK

Evang. Kirchgemeinde, Harald Greve

Jäger aus den Kantonen AI, AR, SG und
dem Thurgau kommen alle zwei Jahre zum
Hubertusgottesdienst zusammen. In diesem

Behörden & Parteien

Fortsetzung auf Seite 3

Romanshorner 
              Jahrmarkt22. Oktober
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Es geht weiter, ich bin wieder für Sie da!
Ich freue mich sehr,Sie begleiten zu dürfen beim kreativen
Malen, Impulse aufspüren und Ideen umsetzen.

Kursbeginn: Nach den Herbstferien
Herbst-Quartal 2003 ab Montag 20.10.03 – 22.01.04
in meinem Malatelier:Maria Luise Sennheiser

Kinder: Mo oder Mi 16.30 – 17.45 Uhr

Erwachsene: Mo oder Mi 09.00 – 11.00 Uhr

Do 17.30 – 19.30 Uhr

Anmeldung:

Neuhofstrasse 74,8590 Romanshorn

Tel.:071 463 72 44 / Natel:079 610 20 59

Altpapiersammlung
ATB Kunstradfahrer
Arbeiterschützenverein

Samstag, 18. Oktober 2003
Beginn: ab 08.00 Uhr

Das Altpapier wird beim Kehrichtverladeplatz an der 
Friedrichshafnerstrasse (vis-à-vis Schiffswerft) verladen. 
Einwohnerinnen und Einwohner, welche das Papier direkt 
anliefern möchten, sind dort willkommen.

Bereitstellung des Altpapiers:
– Das Papier ist gut gebündelt bereitzustellen; nicht in

Tragtaschen und dergleichen.
– Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln 

werden nicht mitgenommen.
– Tetrapackungen, Plastik, Waschmittel-Trommeln, Kleber

usw. gehören nicht in die Altpapiersammlung!
– Das Sammelgut ist gut sichtbar an der Strasse bereitzustellen.

Bei älteren Leuten wird das Papier auf Wunsch aus dem Keller abge-
holt. Anmeldung bis Freitag, 17. Oktober an Frau Renggli (Telefon
078 738 26 98).

BAUVERWALTUNG ROMANSHORN

Telefon 071 466 70 50
info@stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1STRÖBELE AG

AusstellungObjekte und Plastiken
von Horst Benz, Konstanz

Die Ausstellung ist während unserer
Geschäftszeiten geöffnet:

Montag bis Freitag 7.30–12.00 Uhr 
und 13.30–18.30 Uhr

sowie Samstag 9.00–13.00 Uhr.

Bahnhof Romanshorn
Bahnübergang Egnacherweg
26.September – 15.November 2003

Wir führen Bauarbeiten an den Gleisanlagen durch.

Damit der Zugsverkehr am Tag nicht behindert wird, müssen
die Arbeiten in der Nacht ausgeführt werden.Unsere Mitarbei-
ter sind bemüht, die Lärmbelastung so gering wie möglich zu
halten.

Sperrungsintervalle Bahnübergang Egnacherweg:

LKW,PKW, 20.Oktober – 15.November
Motorräder 08.00 – 18.00 Uhr durchgehend

Fahrräder,Mofa, 20.Oktober – 25.Oktober
Zivilpersonen 27.Oktober – 31.Oktober

03.November – 08.November
14.November – 15.November
jeweils 21.00 – 05.00 Uhr

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Schweizerische Bundesbahnen SBB
Infrastruktur, Bau Management
9001 St.Gallen
Tel.0512 28 06 39
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Jahr findet er zum 6. Mal am Sonntag, den
26. Oktober um 9.30 Uhr in der evangeli-
schen Kirche Romanshorn TG statt. Die von
der Jagdhornbläser-Gruppe DIANA unter
der Leitung von Otto Küpfer, Sirnach, dar-
gebotene Neuhaus-Messe für Fürst-Pleß und
Parfocehörner in B ist ein Klanggenuss ganz
besonderer Art. Die Orgelstücke werden ei-
gens für die Jagd von Josef Bannwart, Amris-

wil, zusammengestellt. Pfarrer Harald Greve
gestaltet diesen Gottesdienst zusammen mit
Peter Fischer und Max Hilzinger von der
Jagdgesellschaft Diana und dem Förster Da-
niel Hungerbühler in der herbstlich ge-
schmückten Romanshorner Kirche. Nach
dem Gottesdienst wird ein Apéro im Kirch-
gemeindehaus angeboten.

Wellenbrecher Marktplatz

STADTSTICHELEIEN
Ingrid Meier

Jede Stadt hat ihr Wahrzeichen...

So nun auch Romanshorn. Schliesslich
hält man hier was auf sich und die «Stadt am
Wasser»…

Wir haben unseren Mocmoc. – Heisst es
eigentlich der oder das Mocmoc?

Glauben Sie nun nur nicht, ich würde
mich zu einem Urteil bekennen, nein, ich
spiele auf etwas anderes an.

Wo man hinkommt, alle wollen  über das
Gebilde am Bahnhof sprechen. Sei es nun
negativ oder negativ (kein Schreibfehler),
man sucht Gesprächspartner, man will sich
bestätigt sehen in seinem Urteil. Man ist sich
nicht einig, ob die Verwandtschaft mit Poke-
mon oder Biene Maja, mit Tabaluga oder Te-
letubbies überwiegt. Plötzlich sprechen wild-
fremde Leute miteinander. 

Weil ja dieses Thema gar nicht so viel her-
gibt, befindet man sich schon bald in einem
tieferen Gespräch über Gott und die Welt. So
gesehen, hat dieses Wahrzeichen eine sinn-
volle Aufgabe. Es führt Menschen zusam-
men und sie verbünden sich. Was gibt es für
einen schöneren, sozialeren Aspekt für ein
Wahrzeichen? Was nützt die imposanteste
Bronzestatue, wenn sich die Menschen dar-
unter nichts zu sagen haben. 

Also, liebe RomanshornerInnen, seid
friedlich und freut euch, dass es euch über-
haupt gibt. Schliesslich wäre das Dorf von
der Landkarte radiert, wäre nicht das Horn
von diesem Mocmoc…

Fortsetzung von Seite 1

Jagdhornbläser-Gruppe DIANA

HUMOR IN DER PFLEGE –
DAS KANN JA HEITER
WERDEN!

Nicole Wydler, Präsidentin Kommission für

Altersfragen

Eine Veranstaltung der Kommission für 

Altersfragen

Am Donnerstag, 30. Oktober, 17.45 Uhr,
organisiert die Kommission für Altersfragen
im evangelischen Kirchgemeindehaus, Ro-
manshorn, eine Veranstaltung zum Thema:
Humor in der Pflege – das kann ja heiter
werden. Die Tagung beginnt mit einem spe-
ziellen Referat von Iren Bischofberger aus Ba-
sel.  Frau Bischofberger, Pflegefachfrau und
Pflegewissenschafterin, hat sich auch als
Buchautorin einen Namen gemacht. Die Re-
ferentin umschreibt den Inhalt ihrer Aus-
führungen mit folgenden Worten:

Humor und Lachen sind für viele Men-
schen unverzichtbar im beruflichen und pri-
vaten Alltag. Dies gilt sowohl in gesunden als

auch kranken Tagen, also von der Wiege bis
zur Bahre. Was aber ist Humor? Hat nur Hu-
mor, wer gut Witze erzählen kann? Kann
man Humor überhaupt lernen? Und wenn
ja, wie können Humor und Lachen gefördert
werden? Wir blicken hinter die Kulissen des
Phänomens Humor und lernen theoretische
Hintergründe und praktische Anwendun-
gen kennen. Dabei können Sie sowohl dem
Referat zuhören als auch selber aktiv werden.
Lassen Sie sich inspirieren, über Humor als
ernsthafte Sache zu diskutieren!

Das Referat ist öffentlich und alle Interes-
sierten sind herzlich dazu eingeladen. BLICKEEBLICK

Romanshorn

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden RomanshornS
Nur mit dem «Seeblick» erreicht Ihr Inserat alle
5’000 Haushaltungen von Romanshorn und
Salmsach

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn 1
Telefon 071 466 70 50
Telefax 071 466 70 51
E-Mail info@stroebele.ch 
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Einladung zur ausserordentlichen 

Kirchgemeindeversammlung

Montag, 20. Oktober 2003, 20.00 Uhr

im Saal des Kirchgemeindehauses

Traktanden:

1. Reduktion der Mitglieder der Kirchenvor-
steherschaft von bisher 9 auf 7 mit Wir-
kung ab 1. Juni 2004 (neue Amtsperiode)

2. Mitteilungen

Die Stimmrechtsausweise wurden den
Kirchbürgern bereits zugestellt.

Die Kirchenvorsteherschaft

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Laminatboden
Die moderne Fussbodenlösung, strapazierfähig/bärenstark 

und pflegeleicht. Zeitlose Eleganz in Buche, Ahorn, Eiche 
und Kirschbaum.

Aktionspreis Fr. 47.– pro m2 fertig verlegt,
mit fachgerechter Verlegung und 

10 Jahre Garantie. 

Die neue Fussboden-Lösung
Laminatfussboden: härter als Holz – wärmer als Stein

Weg vom Teppich, hin zum Parkett, davon haben insbesondere
Laminatfussboden profitiert und sind sehr gefragt. Er ist abrieb-
fest, stossfest, lichtecht, kratzfest, zigarettenglutfest, beständig
gegen Haushaltchemikalien, stuhlrollenfest, hygienisch, flecken-
unempfindlich, geeignet für Bodenheizung und sehr pflege-
leicht.

Für eine perfekte und passgenaue Verlegung hat sich Zeller
spezialisiert und verfügt über die fachliche Kompetenz 
und gewährt dem Kunden eine 10-jährige Garantie auf 
Verlegung und Material.

Adriano Zeller
dipl. Holztechniker

Kehlhofstrasse 17A
8599 Salmsach
Telefon 071 461 17 43
Natel 079 215 25 77

FR, 17.10. bis DO, 30.10.03

Jeden Dienstag ab 20:00 | Auskunft: Telefon 078 833 87 05
Line Dance-Kurse für jedermann
Anfänger und auch Quereinsteiger sind herzlich willkommen

FR 17.10.03 DJ-Night mit Luigi
Music around the World | 21:00

SA 18.10.03 Piano Connection
Special Blues-Boogie-Night | 21:00

SO 19.10.03 Kurt Lauer Saxo Group
Dixie-Frühschoppenkonzert | 11:00

MO 20.10.03 «swissflirt-tv» | Fernsehaufzeichnung jeweils 

DI 21.10.03 um 17:00 Uhr, 19:00 Uhr, 21:00 Uhr

FR 24.10.03 Roland Waespi & Band
Countrymusik mit viel Gefühl und Herz | 21:00

SA 25.10.03 Vivian | Rock-Night | 21:00

MI 29.10.03 Romanshorner Ausstellung
bis SO 02.11.03

Auskünfte und Reservationen:
• Egger’s Catering GmbH, Tel. 071 461 24 32, 

Fax 071 461 15 12, E-Mail: eggercat@bluewin.ch

www.romanshorn.ch

Der Herbst ist da!
Nebel, Regen, glatte Strassen. Denken Sie rechtzeitig daran,
den Zustand Ihrer Winterpneus zu prüfen.
Wir beraten Sie gerne.

Unsere Preise lassen sich sehen! 
Überzeugen Sie sich selbst! 

Zum Beispiel:

Winterpneu: 155/80 R13 zu SFr. 77.00/Pneu*
175/65 R14 zu SFr. 97.00/Pneu*
185/55 R14 zu SFr. 125.00/Pneu*
195/65 R15 zu SFr. 109.00/Pneu*

* Die Preise sind selbstverständlich inkl. auswuchten, Montage und MWST

Dienst am Kunden, Leistung am Fahrzeug
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STRICK IST IN
Die bunte Masche, Regula Fischer

Was sich in der Kunstszene in London schon

seit einiger Zeit abgezeichnet hat hält nun

unübersehbar Einzug in der Mode. Strick

von Kopf bis Fuss ist angesagt. Also dann,

heraus mit Stricknadeln und Garn – Sie kön-

nen nicht stricken oder meinen, es verlernt

zu haben. Dann sind die folgenden Kurse ge-

nau richtig für Sie.

Stricken-Grundkurs

Hier werden Grundkenntnisse wie An-
schlag, Maschenbild, Formen- und Muster-
stricken etc. vermittelt.

Ab Freitag, 31. Oktober 2003, 8.45 bis 
11.00 Uhr, 6-mal.

Stricken nach Anleitungen oder eigenen

Ideen

Sie können zwar stricken, wagen sich aber
nicht richtig daran, weil die Strick- Anleitun-
gen bis jetzt noch nie zum Erfolg führten
oder die eigenen Ideen Ideen blieben.

Ab Freitag, 31. Oktober 2003, 14.00 bis 
16.15 Uhr, 6-mal.

Beide Kurse finden in der Kantonsschule
Romanshorn statt, Kursleitung Regula 
Fischer, Kurskosten exkl. Material Fr. 180.–.

Anmeldungen bis 24. Oktober an Regula Fi-
scher, 071 463 65 81.

In Abweichung zur früheren Tradition be-
ginnt das Spiel bereits um 14.00 Uhr. Der
Vorstand freut sich auf eine grosse Teilneh-
merzahl. Neben der Konzentration auf die
gezogenen Nummern, hat die Geselligkeit
erste Priorität. Kurz gesagt: Ein spannender
und unterhaltsamer Nachmittag!

Fotohöck mit Albert Schönenberger

Die Fotos von der Ferienwoche in Huttwil
zeigt Albert Schönenberger am Donnerstag,
den 30. Oktober 2003 um 09.30 Uhr im
evang. Kirchgemeindehaus Romanshorn.
Dazu sind alle Klubmitglieder freundlich
eingeladen, auch jene die nicht dabei waren.
Lassen Sie sich überraschen von  den schönen
Erlebnissen einer Ferienwoche des Klubs der
Älteren. Vielleicht möchten Sie nächstes Jahr
auch dabei sein. Bei diesem gemütlichen
Vormittagshöck wird Kaffee spendiert. Für
das Interesse danken die Organisatoren im
Voraus herzlich.

Vierer und im Zweier kreuzte er ebenfalls als
erster die Ziellinie. Ähnlich gute Figur mach-
te sein jüngerer Bruder Matthias. Ob da nach
dem Brüderpaar Fäh und den Gebrüdern
Gubser ein weiteres starkes Paar heran-
wächst?

Auch bei den Schülern machte ein Ge-
schwisterpaar von sich reden. Pablo und Ai-
lin Bäggli kamen mit mehreren Medaillen in
die Schweiz zurück.

Kultur & Freizeit

LOTTOSPIEL UND RÜCK-
SCHAU FERIENWOCHE

Klub der Älteren, Hans Hagios

Das Schoggiland in Flawil besuchten 90

Klubmitglieder, eine Rekordbeteiligung. Der

Abschluss bildete der Zobighalt im Restau-

rant Chäseren. 

Lotto

Der nächste Anlass im Herbst- Winterpro-
gramm findet am Donnerstag, den 23. Okto-
ber 2003, 14.00 Uhr im Seeblicksaal des Ho-
tels Bodan statt. Es wird Lotto gespielt. Die
Spannung ist jeweils gross, denn es sind schö-
ne Preise zu gewinnen (Früchtekörbe etc.).

ROMANSHORNER
KANU-NACHWUCHS IN
ESSLINGEN

Peter Gubser

Mit neun anderen Club-Mannschaften aus

Deutschland und der Schweiz nahmen die Ro-

manshorner Kanuten an der Nachwuchsregat-

ta in Esslingen (D) teil. Mit fünf Goldmedaillen

äusserst erfolgreich war Lukas Bolliger.

Zum Abschluss der Saison reisten die Ro-
manshorner Nachwuchskanuten mit Club-
Trainer Walo Diethelm nochmals nach Nor-
den. Trotz des schlechten Wetters fanden die
jungen Athleten interessante Vergleiche mit
gleichaltrigen. Sie trafen dabei aber auf teils
harte Konkurrenz. Doch alle Romanshorner
gewannen mindestens eine Medaille und
können so voll motiviert ins Wintertraining
einsteigen.

Bei den Jugendfahrern wusste besonders
Lukas Bolliger zu überzeugen, der eine er-
staunliche Überlegenheit auszuspielen wuss-
te. Im Kajak-Einer gewann er sowohl über
2000 wie auch über 200 und 500 Meter. Im

SICH EINSTIMMEN MIT
MALEN UND ZEICHNEN

Der bunte Strich, Regula Fischer

Die langen Herbst- und Vorweihnachtsaben-

de laden wieder ein, sich mit Malen und

Zeichnen auf diese Zeit einzustimmen und

den Alltag zu vergessen.

Zeichnen für AnfängerInnen & Fortgeschrittene

Ich kann nicht zeichnen – eine Einschät-
zung, die viele von sich haben und deshalb
schon gar nicht versuchen, die Geheimnisse
des Zeichnens kennen zu lernen – oder ich
würde so gerne zeichnen, komme in der
Hektik des Alltags aber einfach nicht dazu.

An sechs Abenden lassen wir uns ein auf
Striche und Formen, Licht und Schatten,
Stift, Kohle oder Kugelschreiber, lassen uns
inspirieren von Alltäglichem und der Jahres-
zeit. Ab Montag, 10. November 2003, sechs
Abende, 19.30 bis 21.00 Uhr, Fr. 125.–.

Farbe und Form

Mit Experimenten, Farbstudien und Far-
benlehre schaffen wir eine gute Grundlage
für ein eigenständiges, freies Malen. Dabei
lassen wir uns vor allem von der Jahreszeit
und den entsprechenden Themen inspirie-
ren. Zur Unterstützung orientieren wir uns
an Bildern von Künstlerinnen und Künst-
lern.  Wir verwenden für unsere Arbeiten
gängige Malmittel wie Wasserfarben, Krei-
den oder Farbstifte und lernen verschiedene
Anwendungen und Kombinationen kennen.

Ab Donnerstag, 13. November 2003, sechs
Abende, 19.00 – 21.15 Uhr, Fr. 200.–.

Anmeldungen an Regula Fischer, Telefon
071 463 65 81, beide Kurse in Romanshorn
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«…weil er mit 

klaren Argumenten

politisiert und sich

durchsetzen kann.»

Moritz Tanner, Winden

Öffentliche
Entschuldigung

Hiermit entschuldige ich
mich für meinen verbalen
«Ausrutscher» gegenüber
Herrn Giacomo A. Macchi

und nehme selbstver-
ständlich alle Kraftaus-

drücke zurück.

Die auferlegte Busse wird
per Ende Oktober an das
Blaue Kreuz überwiesen.

In tiefer Reue
Manuel Mugwyler

Gesucht

Service-Angestellte
in Pub nach Romanshorn

auf 1. November 
oder 

nach Übereinkunft.

Telefon 071 920 17 73

Natel 079 696 30 61

«Alle reden
vom Erlebniseinkauf,

bei Ihnen habe ich 
diesen tatsächlich»

Jacqueline Schwarz, Romanshorn

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

F ü r  S i e
g e s t a l t e t

franz!
s c h m u c k  z u r  z e i t r o m a n s h o r n

bahnhofs t rasse  3 • 8590  romanshorn
w w w . f r a n z s c h m u c k . c h

In 8586 Riedt b. Erlen
neueres, komfortables

Reihen-
Einfamilienhaus

günstig zu verkaufen

Ruhige Lage, schöner Ausblick,
viel Holz-Sichtbalken

VP ab Fr. 430’000.–

Tel. 079 411 69 24
oder 071 646 02 35

(1- bis 2-Familienhaus)
Parzelle 380 m2

freistehend 
Nähe Bahnhof und Hafen

Preis: Fr. 150’000.–

8590 Romanshorn, Alleestrasse 58
Telefon 071 463 24 82

sigman-treuhand@bluewin.ch

Zu verkaufen

Kleine
Altliegenschaft

Zu verkaufen moderne

41/2-Zimmer-
Eigentumswohnung

in 6-Familienhaus

Baujahr 1990. Ruhige Lage, an der
Grundstrasse in Romanshorn.

Obergeschoss 102 m2, Bad/WC
und sep. WC, Cheminée, Lift.

Preis inkl. abschliessbarer 
Boxe in der Tiefgarage

Fr. 375’000.–

8590 Romanshorn, Alleestrasse 58
Telefon 071 463 24 82

sigman-treuhand@bluewin.ch

ÖFFENTLICHER EISLAUF
Während den Schulferien ist die Eishalle für den öffentlichen Eislauf wie folgt geöffnet:
Freitag, 17. Oktober 12.45 bis 14.30 Uhr
Samstag, 18. Oktober kein öffentlicher Eislauf
Sonntag, 19. Oktober 14.00 bis 16.00 Uhr
Montag, 20. Oktober kein öffentlicher Eislauf
Dienstag, 21. Oktober 08.00 bis 12.00 Uhr, 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch, 22. Oktober kein öffentlicher Eislauf
Donnerstag, 23. Oktober 08.00 bis 12.00 Uhr, 13.30 bis 16.30 Uhr
Freitag, 24. Oktober 08.00 bis 12.00 Uhr, 15.00 bis 16.30 Uhr
Samstag, 25. Oktober 13.30 bis 16.00 Uhr
Sonntag, 26. Oktober Chneble: 08.30 bis 09.30 Uhr, 13.30 bis 16.30 Uhr

EZO Eissportzentrum Oberthurgau AG
Telefon 071 466 75 00 • info@ezo-tg.ch • www.ezo-tg.ch

PERSÖNLICH

Telefon 071 466 70 50
info@stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1

51 einmalige Geschenkideen.
Mit eigenen Bildern und Texten
ungewöhnliche Präsente zaubern.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG
Alleestrasse 52

8590 Romanshorn
Tel. 071 463 13 61

Hausgemachte Teigwaren
Ofenfrische Backwaren

Ausgesuchte Traiteurartikel
Frisches Gemüse und Früchte

Breite Käseauswahl

Partyservice:
• vom Apéro bis zum Dessert •

• vom Lunch bis zum Festessen •
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8590 Romanshorn, Tel. 071 463 65 81

Inserate
Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn 1
Tel. 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51
info@stroebele.ch

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Insertionspreise

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.    3.– 
«Entlaufen, Gefunden, 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Bill’s Computer Privat-Hilfe und -Kursebei Ih-
nen an Ihrem PC. Windows, Internet, E-Mail,
Word, Excel, PowerPoint, Scanner oder Digi-
talfotografie, eigene Homepage erstellen.
www.jbf.ch. Helpline 071 446 35 24.

Computer, Verkauf & Reparatur aller Mar-
ken. Planen und Realisieren von Einzel- &
Mehrplatz-Anlagen, «Internet-Stationen».
Computerkurse in eigenen Schulungsräu-
men. PC-WebShop www.ferocom.ch, 071 
4 600 700. FeRoCom, Friedrichshafnerstr.
3, 8590 Romanshorn

Der bunte Strich – malen und zeichnen:
Farbe und Form, ab Donnerstag, 6. Novem-
ber 03, sechs Abende, Fr. 200.–, Zeichnen
für AnfängerInnen und Fortgeschrittene, ab
Montag, 10. November 02, sechs Abende,
Fr. 125.–. Anmeldungen an Regula Fischer,
Tel. 071 463 65 81.

Die bunte Masche – stricken und häkeln:
Strickkurse ab Freitag, 31. Oktober 03, 6x:
8.45 – 11.00 Uhr. Grundkurs, 14.00 –
16.15 Uhr Stricken nach Anleitungen oder
eigenen Ideen, Kurskosten exkl. Material 
Fr. 180.–/Kurs. Anmeldung an Regula Fi-
scher, Telefon 071 463 65 81.

Brockehus Romanshorn: Jetzt stehen unse-
re Türen für Sie schon 1Jahr offen und Sie
waren immer noch nicht bei uns? Na, dann
wird es aber Zeit! Sie finden uns an der Neu-
str. 44 (zw. BHF & Eishalle). Geöffnet von
Mi – Fr 13.30 – 18.30, Sa 10 – 16 Uhr, Te-
lefon 079 600 80 58.

Zu vermieten

In 3-Fam.-Haus an der Hallwylstrasse, 41/2-
Zi-Wohnung mit Balkon, Gartensitzplatz.
Mietzins Fr. 1’250.–+NK. Telefon 079 582
53 74.

RACLETTE-ESSEN BEI DER
PFADI OLYMP

Monika Bohl

Nach dem Erfolg von den letzten Jahren
führt die Pfadi Romanshorn auch in diesem
Jahr das traditionelle Raclette-Essen im
Pfadiheim durch. Eingeladen ist, wer gerne
Raclette isst und die Pfadi in ihrer wertvollen
Jugendarbeit unterstützen möchte. Es wer-
den auch Hot-Dogs und feine Desserts ser-
viert. Die Öffnungszeiten: Freitag, 24. Okto-
ber, ab 17.30 Uhr; Samstag, 25. Oktober 
von 11.00 bis 15.00 Uhr und wieder ab
17.30 Uhr.

Auf Ihren Besuch freut sich die ganze Ab-
teilung der Pfadi Olymp, Romanshorn.

BUCHTAUFE «EINE PRISE
ROMANSHORN»

VVR, Regula Fischer

Am 24. Oktober 2003 um 19.00 Uhr wird im

Hotel Schloss das Buch «Eine Prise Romans-

horn» aus der Taufe gehoben werden. Ein-

trittskarten sind in der Tourist Info gratis er-

hältlich.

In diesem Buch wird mit herrlichen Fotos,
gekonnten Illustrationen, ungewöhnlichen
Geschichten, Hörnli gespickten Rezepten
und treffenden Versen in liebevoller Weise
ein Romanshorn portraitiert, wie es bis jetzt
noch in keinem Buche steht. Spotlichtartig
werden verschiedenste Themen wie Federn,
Türme, Hände und viele mehr beleuchtet. 

Taufe am 24. Oktober

An der Taufe werden die Gäste kulinarisch,
poetisch und visuell in das Buch eingeführt.
Dafür verantwortlich zeichnet sich die Aca-
demia Euregio Bodensee und das Team des
Hotel Schloss. Zudem werden die Gewinner
des Wettbewerbes «Eine Prise Romanshorn»
gezogen. Die Taufe ist öffentlich und somit
sind alle herzlich dazu eingeladen. Aus orga-
nisatorischen Gründen müssen wir die Besu-
cherzahl beschränken. Freie Eintrittskarten
zu diesem speziellen Anlass sind in der Tou-
rist Info Romanshorn erhältlich. «Es hät so
lang’s hät.»

Bis Ende Dezember gilt in Romanshorn
der Einführungspreis von Fr. 24.–.

Kultur & Freizeit
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ROMANSHORNER
JAHRMARKT 2003

RESTPOSTEN UND
EINZELSTÜCKE

ZU STRASSENPREISEN

DALMEI MODE – B9JEANS + CASUAL
Bahnhofstrasse 9 · 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 33 66
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Romanshorner Jahrmarkt

Mittwoch,
den 22. Oktober
• GrosserWarenmarkt •

• Interessante Budenstadt •

Der Marktmeister

Der Jahrmarkt lädt zum Bummeln ein

Am 22. Oktober ist in Romanhorn Jahr-
markt – und ganz Romanshorn ist auf den
Beinen. Rund 150 Marktfahrer bieten an
Ständen und Verkaufswagen ihre Waren an.
Hier finden Sie alles: Schnürsenkel, warme
Socken und Handschuhe, Nützliches für
den Haushalt und vieles mehr.

Auch für den Hunger ist auf dem Jahr-
markt vorgesorgt. Lassen Sie sich von den
Gerüchen verwöhnen, es gibt für jeden et-
was. Angefangen vom Magenbrot und Leb-
kuchenherzen, aber auch herzhaftes wie
Grillwürste, Pizzas, Schnitzelbrot oder Früh-
lingsrollen. Zuckerwatte für die Kinder gibt
es natürlich auch. Sie sehen,  für jede Ge-
schmacksrichtung ist gesorgt.

Besuchen Sie den Romanshorner Jahr-
markt, bummeln Sie von Stand zu Stand und
freuen Sie sich über die vielen bekannten Ge-
sichter, die Ihnen auf dem Jahrmarkt begeg-
nen und zu einem gemütlichen Plausch ein-
laden.

Auf dem Bodan-Parkplatz ist der grosse
Lunapark aufgebaut.

Gourmet Helg

Die Feinschmeckeroase am Romanshorner

Jahrmarkt

Die Besucher des Jahrmarkts sind herzlich
eingeladen am Stand von Gourmet Helg zu
verweilen und gleichzeitig unsere Spezialitä-
ten zu geniessen. Unser Angebot für die
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10% Rabatt
nur am Romanshorner Jahrmarkt

22.Oktober 2003

Alleestrasse 27,8590 Romanshorn Alleestrasse 52 · 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 13 61

Besuchen Sie uns am Jahrmarkt:

unsere Spezialität Krautspätzli 

und Chässpätzli mit Apfelmus

Der vielseitige Shop

An der Alleestrasse finden Sie ein reichhal-
tiges Angebot für die ganze Familie. Damen-,
Herren- und Kinderbekleidung in grosser
Auswahl, in den Farben und Grössen gut sor-
tiert.

Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür.
Kommen Sie rechtzeitig vorbei, jetzt können
Sie bei uns aus einem grossen Angebot an
Winterbekleidung auswählen. Neben einer
grossen Auswahl an Spielwaren, Handta-
schen und Schirmen führen wir auch ein
reichhaltiges Angebot an Bettwäsche.

Für die schönste Zeit im Jahr finden Sie bei
uns eine grosse Auswahl an preiswertem Rei-

Jelmoli Fundgrube

Dalmei Mode

Liebe Kundinnen und Kunden!

Der Jahrhundertsommer ist vorbei. Wir
müssen uns wieder an tiefere Temperaturen
gewöhnen.

DALMEI MODE ist mit den neuen Win-
terkollektionen für Ihre Einkäufe bereit. Ob

segepäck für Ihre grossen und kleinen Ur-
laubsreisen.

Jeden Dienstag erhalten wir neue Artikel –
kommen Sie vorbei, vielleicht ist Ihr lange
gesuchtes Stück dabei. Parkplätze vor dem
Haus sind vorhanden. 

Jelmoli Fundgrube
Alleestrasse 27, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 52

Sie neu zu unserem Kundenkreis stossen,
oder ob Sie mit der neuen Winterkollektion
von DALMEI Ihre gute Erfahrungen weiter-
führen: Sie sind immer herzlich willkom-
men!

Bei uns dürfen Sie ungeniert hereinspazie-
ren und schnuppern. Sie finden aber auch an
unseren Jahrmarktständen echte Preisknüller
von Einzelstücken.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Sonja Meier, 
Vreni und Hermann Dalla Corte

DALMEI MODE – 
B9 JEANS+CASUAL
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 33 66

Marktbesucher: Krautspätzli und Chässpätz-
li mit Apfelmus.  

Gourmet Helg produziert täglich 500 bis
1’000 kg Spätzle in vier Geschmacksrichtun-
gen. Am Jahrmarkt sind Sie herzlich eingela-
den unsere feinen Spätzli zu degustieren. Es
gibt Eierspätzli, Spinatspätzli, Basilikum-
spätzli und Steinpilzspätzli.

Herbstzeit – Fondue-Zeit bei Gourmet
Helg. Kennen Sie das feine Gourmet-Fon-
due vom Käsefachmann. Ein Käse-Fondue
ist schnell zubereitet und ist ein schmackhaf-
ter Znacht für die ganze Familie oder für Ihre
Gäste.

Gourmet Helg
Alleestrasse 52, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 13 61



Schuh-Welt Kunz

Reto Götschi bei Kunz Schuh-Welt

Kunz Schuh-Welt freut sich ganz besonders, am Jahrmarkt-Mitt-
woch den Bob-Weltmeister und Olympia-Zweiten RETO GÖT-
SCHI zu begrüssen. Er wird von 14 bis 18 Uhr anwesend sein und
persönlich allen interessierten Besuchern den MBT vorstellen und
vorführen; einen revolutionären Therapie- und Trainingsschuh in
dem man sich einfach wohlfühlt und mit dem jedermann zu einem
gesunden und natürlichen Gang zurückfinden kann. 

Ob zur Steigerung der Fitness, dem Training der Muskulatur im
Alltag, der Linderung von Schmerzen in Rücken, Hüfte, Knien
oder Gelenken, der MBT lindert diese Beschwerden auf Schritt und
Tritt. Eine Auswahl verschiedener Testmodelle erlaubt es allen Inte-
ressierten, dieses revolutionäre Laufgefühl unter der Anleitung von
Reto Götschi auch gleich selber zu erleben.

Auch wer bereits MBT trägt, ist herzlich eingeladen; sei es zur
Laufkontrolle, zum Erfahrungsaustausch, Fragen etc.

Am Jahrmarkt erhalten Sie bei jedem Kauf 10 % Rabatt.

Schuh-Welt Kunz
Alleestrasse 39, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 17 08

Romanshorner 
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Alleestrasse 39 · Romanshorn
Telefon 071 463 17 08

10% Jahrmarkt-Rabatt auf alles!!!

GRATIS-TEST und Demonstration

von 12.00 bis 16.00 Uhr

mit RETO GÖTSCHI

AN DIE MENSCHEN
GLAUBEN

Markus Bösch

Dank ihm sind in Südostindien bis heute 500

Dörfer neu aufgebaut worden: Der  83-jährige

Pater Michael Windey war Gast in Romans-

horn.

Anfangs wurde er als verrückt bezeichnet:
1969 war er als Professor für Soziologie erst-
mals konfrontiert mit den Naturgewalten,
die Indiens Dörfern Zerstörung bringen.
Damals wurde dem belgischen Pater Micha-
el Windey klar, dass es die Zusammenarbeit
und den Willen braucht, wenn gemeinsam
etwas Neues geschaffen werden soll. Er  grün-
dete die «Village Reconstruction Organisa-
tion»  (VRO), die unterdessen in  zahlreichen
Ländern aktiv ist.

Kultur & Freizeit

Für nachhaltige Ziele einsetzen: Pater Michael Windey  (rechts) informierte über Dorfauf-
bau in Indien. In Romanshorn möchte sich Damian Zingg engagieren. (Bild: Markus Bösch)
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Diejenigen, die zum erstenmal am Kurs
teilnehmen, lernen die Spielregeln. Sie kön-
nen das Bauerndiplom des Schweizerischen
Schachbundes erwerben. Spieler und Spiele-
rinnen mit Vorwissen lernen zusätzliche
Tricks und Kniffe, sodass sie das Turmdi-

reits ab 10.00 Uhr und in der Pause spielt die
Big-Band Jumping Apples unter der Leitung
von Dai Kimoto. Ab 10.15 Uhr bis etwa
12.30 Uhr heisst es dann «Bühne frei» für die
verschiedensten Auftritte der drei Gymnas-

Kleine Schritte

Mit leuchtenden Augen erzählt der 83-
Jährige von seinem Werk, das den Menschen
Hoffnung und Zukunft gibt. Umtriebig ist
er in Europa, Amerika und eben in Indien
unterwegs, die Menschen von der guten Sa-
che und ihrem «Gutsein»  zu überzeugen.
Die VRO  strebt als grundsätzliches Ziel  an:
die Umwelt zu verbessern, wenn beispiels-
weise Bäume gepflanzt werden zur Holzge-
winnung, für Schutz, Schatten und Nah-
rung, ein Erziehungssystem aufzubauen, das
dreijährige Kinder bis 25-jährige Erwachsene
auf verschiedenen Stufen einbindet.

Gemeinde baut Dorf

Es brauche eine Kerngruppe, wenn eine
Gemeinde sich entschliesse, ein Dorf oder ei-
nen Teil davon in Indien aufzubauen, sagt
Christine Camenzind von der schweizeri-
schen VRO-Geschäftsleitung. Wer sich in
Romanshorn für diese Idee begeistern kann
und in einer solchen Gruppe mitarbeiten
möchte, kann sich melden bei Damian
Zingg (damianzingg@gmx.ch, Bachstrasse
3, Telefon 071 461 15 63).

RÜCKENTURNEN
Liz Engler

Ab Dienstag, 21. Oktober 2003, 17.00 bis
18.00 Uhr; oder ab Mittwoch, 22. Oktober
2003, 9.00 bis 10.00 Uhr.

Dauer: 8 Lektionen, Fr. 70.–

Wo: Im Gymnastikraum der Kantons-
schule Romanshorn

Ziele:Dehnen und Kräftigen der Muskula-
tur, Mobilisieren der Gelenke, Fördern des
Knochenaufbaus, Bewusstwerden und Ver-
bessern der Atmung.

Wer: Frauen und Männer jeden Alters sind
dazu herzlich eingeladen.

Anmeldung an:
Liz Engler, Telefon 071 463 34 69
Rückenturnleiterin, anerkannt durch die
Thg. Rheumaliga und den Kantonalturnver-
band TG.

Anmut und Geschicklichkeit

Am Sonntag, 26. Oktober zeigen die drei
bekannten Gymnastikgruppen aus Schaff-
hausen, Kreuzlingen und Romanshorn ihr
vielseitiges Können in den Kanti-Hallen. Be-

plom erwerben können. Wir lernen, wie
man mit Dame, Turm, Läufer, Springer und
Bauer erfolgreich spielt.

Weiterhin steht das lustige Computerlern-
programm «Fritz & Fertig» zur Verfügung.
Aus diesem entnehmen wir einige Übungen.
Der Schachklub hat vorerst 2 CDs von «Fritz
& Fertig» angeschafft, die interessierte Kin-
der oder Erwachsene zum Weiterüben nach
Hause mitnehmen können.

Herzlich eingeladen sind nebst Kindern ab
der 1. Klasse auch Erwachsene, die das
Schachspiel besser kennen lernen wollen. Es
wird ein Unkostenbeitrag von 20 Franken er-
hoben.

SCHACHKURS FÜR KINDER UND ERWACHSENE
Schachclub, Hanspeter Heeb

Der neue Schachkurs für Kinder und Erwachsene beginnt am Dienstag, dem 21. Oktober,

19.00 Uhr. Ort: Cafeteria des Alterszentrums Konsumhof. Alfred Meier und Hanspeter Heeb

führen anhand neuer Lehrmittel ins Thema ein.

GYMNASTIKMATINÉE MIT LIVE-BIG-BAND
Gymnastikgruppe, Regula Fischer

Eine Attraktion besonderer Art erwartet die Besucherinnen und Besucher der fünften Matinée

vom 26. Oktober in den Kanti-Hallen in Romanshorn. Zum ersten Mal tritt die Gym-

nastikgruppe Romanshorn unter der Leitung von Janni Cavallet zur Live-Musik der bekannten

Jugend-Big-Band «Jumping Apples» mit dem Dirigenten Dai Kimoto auf. 
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tikgruppen. Von den ganz Kleinen bis zur
Mutter-Tochter-Gruppe und den Frauen
werden alle mit ihren Darbietungen zu be-
geistern wissen und auch die entsprechenden
Handgeräte wie Band, Ball oder Reif ge-
konnt einsetzen. Wer sich schon die Jahre zu-
vor diesen speziellen Morgen nicht entgehen
lassen wollte, weiss, dass frühzeitiges Erschei-
nen einen entsprechend guten Platz ver-
spricht.

Die Organisatoren der Matinée verzichten
auf einen Eintrittspreis, erlauben sich aber,
eine freiwillige Kollekte durchzuführen, um
damit die Unkosten zu decken.

Reichhaltiges Frühstücksbuffet

Auch dieses Jahr überrascht die Gym-
nastikgruppe Romanshorn nicht nur mit
reichhaltigen Vorstellungen, sondern mit ei-
nem ebenso reichhaltigen Buffet. Bereits ab 
8.00 Uhr locken Kaffee-, Brot- oder Käse-
düfte in die Aula der Kantonsschule. Er-
wachsene können für 12.– Franken, Kinder
bis 12 Jahre für 6.– Franken ein ausgiebiges
Frühstück geniessen und unterstützen damit
erst noch die Gymnastikgruppe. Alle Verant-
wortlichen freuen sich jetzt schon auf viele
Besucherinnen und Besucher.

NEUES PROGRAMM
DER GLM

GLM, Christian Brühwiler

Bereits eine Woche nach den Herbstferien

startet die Gesellschaft für Literatur, Musik

und Kunst in ihre neue Saison. Wiederum

verspricht das Programm überraschend viel-

fältig zu werden. Neben Unbekanntem und

Neuem kommen aber auch traditionelle In-

halte nicht zu kurz. 

Nach einem ereignisreichen September,
der von aktueller Kunst sowie dem Film &
Musik-Highlight «The Circus» geprägt war,
folgt am letzten Oktoberwochenende ein
Orchesterkonzert der Extraklasse, auf das die
Romanshorner Kunstfreunde lange warten
mussten: Bereits auf den vergangenen März
an-, und fast in letzter Minute abgesagt, wird
nun das Konzert mit dem «Pilsen Radio

Symphony Orchestra» unter der Leitung
von David Heer endlich nachgeholt werden
können. Mitte November gastiert die Junge
Kammerphilharmonie unter der Leitung
von Steve Britt in der Alten Kirche mit einem
verlockenden Programm zum Thema «be-
flügelte sinne». In diesem Programm wirkt
als Sprecher der bekannte Kabarettist und
Schauspieler Michael Birkenmeier mit, der
auch für die Auswahl der Texte verantwort-
lich zeichnet. Am Samstag, dem 10. Januar
2004 spielt das «Neue Appenzeller Quintett»
in der Alten Kirche auf. Diese Formation ist
geprägt von den grossartigen Individualisten
Noldi Alder, Paul Giger und Töbi Tobler, die
in den Grenzbereichen der Volks-, Populär-
und Neuen Musik stilbildend wirkten. In
ihrem Quintett spielen sie auf hinreissend
unkonventionelle Art Appenzeller Volksmu-
sik – und mehr. Eine besondere Freude und
Ehre wird es sein, das beste Jugendorchester
der Schweiz für einmal im Rahmen der
GLM-Konzerte zu hören. Das mit mehreren
nationalen ersten Preisen ausgezeichnete Ju-
gendorchester Oberthurgau wird im März
unter der Leitung von Martin Sigrist Solis-
tinnen aus der Region, nämlich die Geigerin
Mirjam Sigrist und die Flötistin Arianne
Zech, vorstellen und ein spannendes Pro-
gramm präsentieren. 

Mit dem «Theater Jetzt!» und dem Stück
von Max Frisch «Biografie – ein Spiel» in der
Aula der Kantonsschule werden die Theater-
freunde auf die Rechnung kommen. 
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Neu besteht für die GLM die Möglichkeit,
in der Alten Kirche Veranstaltungen mit Ein-
tritt durchzuführen. Bei dem Programm «be-
flügelte sinne» und dem «Neuen Appenzeller
Quintett» macht die GLM erstmals davon
Gebrauch und bietet zugleich einen Vorver-
kauf mit nummerierten Plätzen an. 

Sommer 2004

Als Vorschau auf den Sommer sind bereits
zwei Veranstaltungen angekündigt: Einer-
seits wird das Vokalensemble und die 
Gruppe für Alte Musik München im Juni in
einem exklusiven Komponistenportrait den
Münchner Renaissance-Komponisten Lud-
wig Daser vorstellen, andererseits darf sich
der Kabarettfreund schon jetzt auf «Die
Souffleuse» mit der einzigartigen Gardi Hut-
ter freuen. Es lohnt sich, schon jetzt den 
16. Juni zu reservieren!

Wirtschaft

ALLES KÄSE
complecta, Stefan Grob

Der Verband der Ostschweizer Milch- und Kä-

sedetaillisten setzt zum Sprung ins Informati-

onszeitalter an: Auf der Internet-Plattform

www.alleskaese.ch können in der ganzen Ost-

schweiz Käseplatten online bestellt werden.

Der Verband der Ostschweizer Milch- und
Käsedetaillisten hat die Zeichen der Zeit er-
kannt. Seit Anfang dieses Jahres hat sich der
Vorstand das Ziel gesetzt, sich wieder ver-
stärkt für die Anliegen seiner Mitglieder ein-
zusetzen.

Käseplatten online bestellen: Aus diesem
Grund hat sich der Verband mit externen
Partnern aus der Kommunikationsbranche
zusammengesetzt und Ideen gesammelt.
Daraus entstand das Projekt «alles Käse». Ab
dem 9. Oktober – genau zur Eröffnung der
OLMA – können nun in der ganzen Ost-
schweiz Käseplatten per Internet bestellt und
ausgeliefert werden. Ein Projekt, das in 
der ganzen Schweiz in dieser Grösse einzigar-
tig ist!
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gen von Hundertwasser kennen gelernt, bei-
spielsweise seine Idee der fünf Häute (Haut,
Kleidung, Haus, Land und Familie sowie
Menschen und Natur). Mit viel Sinn für Far-
be und Form haben sie seine Ideen selber in
die Realität umgesetzt, haben zu den Bildern
«Good morning city, bleeding town» und
«Irinaland» eigene Kunstwerke geschaffen.
Selbstverständlich durfte dabei die konkrete
Anschauung nicht fehlen: So besuchten sie
die Markthalle in Altenrhein und die Hun-
dertwasser- Ausstellung in Konstanz.

Blessing konnten das Resultat für die Zür-
cher noch etwas verschönern zum Endstand
von 7:3 für Romanshorn.

Da der bisherige Tabellenerste Wädenswil
gegen Burgdorf nur zu einem Unentschieden
kam, konnte Romanshorn dank besserem
Satzverhältnis sogar die Spitze der NLB über-
nehmen.  

Die Rangliste der NLB nach drei Runden:
1. Romanshorn8 Punkte (21:9); 2.Wädenswil
8, (17:13);  3. Luzern 7;  4. Burgdorf 6;  
5. Winterthur 4;  6.  Affoltern 3

Schule

HUNDERTWASSER
FASZINIERT

Markus Bösch

21 Viertklässler sind im Element: Am Freitag-

abend stellten sie ihren Eltern, Verwandten

und Freunden das farbenfrohe Resultat ihrer

Annäherung an den Künstler Friedensreich

Hundertwasser vor.

Unter der Leitung ihrer Lehrerin Andrea
Deutschle hatten sie in diesem fächerüber-
greifenden Projekt das Leben und die Anlie-

Start in der OLMA-Chässtobe mit Wettbewerb

Pünktlich zur OLMA am 9. Oktober star-
tete die Online-Plattform. In der traditionel-
len Chässtobe in der Halle 6 können die Be-
sucher den Umgang mit www.alleskaese.ch 
direkt an einem Laptop testen. Mit etwas
Glück kann man auch eine Käseplatte ge-
winnen: Der Verband verlost täglich ein 
Käse-Assortiment mit Spezialitäten aus der
Region.

ROMANSHORN ÜBER-
NIMMT TABELLENSPITZE

Tischtennis

Nach dem 7:3-Sieg gegen Affoltern konnten

die Romanshornerinnen in der NLB sogar die

Tabellenführung übernehmen.

Mit Miriam Blessing und Cornelia Lüthi
spielte Romanshorn diesmal wieder mit Bar-
bara Keller Foletti. Ohne Satzverlust gewan-
nen die Thurgauerinnen ihr Startspiel. Eben-
so deutlich verlor Keller gegen die stärkste
Spielerin von Affoltern am Albis, Petra
Wohlwend.

In der letzten Saison war das Doppel nicht
eben die Stärke von Romanshorn, aber heuer
klappt dies um einiges besser. Zwar verloren
Blessing/Lüthi einen Satz, der Rest war aber
eine sichere Beute der Romanshornerinnen,
was zur 3:1-Führung führte.

Keller überraschend, Lüthi überragend

Entscheidend nun die drei folgenden Ein-
zel. Keller mit einem glatten Dreisatzsieg ge-
gen Rieder, welche wie Oehrli, immerhin
dem nationalen Juniorenkader angehören,
überraschte recht positiv. Ihre derzeitige
Hochform demonstrierte Lüthi gegen Wohl-
wend ohne Satzverlust. Das gleiche Bild von
Blessing. Die junge Oehrli hatte nicht den
Hauch einer Chance auf Zählbares, was zum
Zwischenstand von 6:1 für Romanshorn
führte. Lüthi war wiederum mit einem
Dreisatzsieg gegen Rieder für die Resultater-
höhung besorgt. Oehrli gegen Keller und
Wohlwend mit einem Fünfsatzsieg gegen

Kultur & Freizeit

REVANCHE MISSGLÜCKT
Damen HC Romanshorn, Andrea Kesselring

Am vergangenen Samstag bestritten die Da-

men des Handballclub Romanshorn bereits

ihr erstes Rückrundenspiel der laufenden

Saison. Beim Gegner handelte es sich um die

Spielgemeinschaft Pfadi/Yellow Winterthur

gegen die man die erste Partie zwar verloren

hatte, jedoch nicht chancenlos war. 

Von Beginn weg versuchte man mit einer
Manndeckung das Angriffsspiel der Gastge-
berinnen zu brechen und mittels einer zwei-

Bild: Markus Bösch



SCHON WIEDER
MOCMOC…

Boris Tannier

Nach langem Zögern habe ich mich trotz
der Tatsache, dass schon (unnötig) viel über
MocMoc geschrieben wurde doch noch ent-
schlossen, meine Meinung hier zu Papier zu
bringen. Nachdem sich haufenweise negati-
ve, z. T. auch schlechte und beleidigende Kri-
tik über die MocMoc-Figur ergossen haben,
ist es nun an der Zeit, auch einmal etwas Posi-
tives hervorzubringen. 

Natürlich, auf den ersten Blick könnte
man tatsächlich der Ansicht sein, diese Figur
passe nicht so recht auf den Bahnhofplatz.
Aber warum eigentlich nicht? Gehört etwas,
das Kindern gefällt immer nur auf Spielplätze
und in Vergnügungsparks abgeschoben?
Muss Kunst denn immer abstrakt und ge-
genstandslos sein, damit sie den Erwachse-
nen gefällt? Oder mit anderen Worten, kön-
nen Erwachsene nicht auch Gefallen an
Kunst für Kinder finden, ohne dass es gleich
lächerlich gemacht werden muss? Dies sollen
nur ein paar Denkanstösse sein. Für mich ist
die ganze Kritik auch ein bisschen ein Zei-
chen mangelnder Toleranz; Toleranz sowohl
gegenüber allem, das «anders» ist als ge-
wohnt, als auch Toleranz auch gegenüber
Kindern. Soll das tatsächlich der Spiegel un-
serer Gesellschaft sein? 

Über Geschmack lässt sich natürlich strei-
ten. Es steht jedem frei, die MocMoc-Figur
zu mögen, oder eben nicht. Es darf jedoch
niemand lächerlich gemacht werden, der
eben nicht den gleichen Geschmack hat.

Sobald die Legende zum MocMoc bei der
Statue und dem Bild zu lesen sein wird, be-
kommt das Ganze dann auch für Auswärtige
und Touristen (die dem MocMoc generell
schon jetzt mehr Sympathie entgegenbrin-
gen)  einen Sinn. Romanshorn hat so seine
eigene, wie ich meine sehr rührende Legen-
de. Was soll denn daran schlecht sein? Ich
hoffe, es kehrt nun bald Ruhe ein um die
ganze Angelegenheit. Es gibt auf dieser Welt
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ten Deckung gleich noch eine Rückraum-
spielerin aus dem Verkehr zu ziehen. Trotz-
dem schaffte es der Gegner, ein Tor nach dem
anderen zu erzielen und den Spielstand auf
3:10 auszubauen. Bei den Romanshornerin-
nen passte in dieser Phase nicht sehr viel zu-
sammen. Doch plötzlich gelangte Sand in
die Angriffsmaschinerie der Zürcherinnen
und die HCR-Damen wussten diese Chance
zu packen. Dank einigen schönen Angriffen
und den tollen Paraden der Torhüterin
schafften sie es, den Spielstand bis zur Pause
auf  7:11 zu verkürzen.

Die zweite Halbzeit ist schnell erzählt. Bei
beiden Teams schien es, als hätte man die
Treffsicherheit in der Kabine vergessen. Oder
lag es daran, dass die Verteidigungsarbeit sehr
gut klappte? In knapp 18 Minuten kamen
die Gastgeberinnen aus Winterthur lediglich
zu 2 Torerfolgen und vergönnten ihrerseits
dem HCR nicht einen Treffer. Gegen Ende
der Partie waren die Damen der Spielge-
meinschaft dann nochmals in der Lage einen
Zacken zuzulegen, was den Gästen endgültig
das Genick brach. Sie hatten sich wohl schon
vor Spielschluss mit einer Niederlage abge-
funden. Schlussendlich kamen die Einhei-
mischen zu einem ungefährdeten 11:21-
Sieg. Es spielten für den HC Romanshorn:
A. Bügler, P. Düring, M. Gasser, N. Hunger-
bühler, A. Kesselring, C. Mayer, M. Reichen,
Rebecca Rüegge, R. Schawalder, M. von
Moos. Das nächste Spiel findet am 25. Oktober
um 17.00 Uhr in Romanshorn statt.

Begleitung» brauchen wir Ihre Mithilfe. Der
Erlös unseres Bazars ist bestimmt für die Vor-
sorge an unserer Jugend und für die Hilfe an
alkoholgefährdeten Mitmenschen. Wir dan-
ken Ihnen für Ihren Besuch.

MOCMOC, MOCMOC…
Emmi Züllig

Was denken die Verantwortlichen, welche
diese Figur bestellt haben – ohne die Steuer-
zahler zu fragen? Ist dies zu verantworten?
Dieses Mocmoc gehört nicht einmal auf den
Spielplatz: Die Kinder wollen etwas auf dem
Boden – zum Berühren – nicht auf einem
hohen Sockel.

Wer macht bei der nächsten Gemeinde-
versammlung Vorschläge, was auf den Bahn-
hofplatz passen würde  und kostengünstig
wäre? Wo ist wohl die schöne Bildhauerei
hingekommen, welche im früheren Bahn-
hofpärkli stand? Zusammen mit einem Blu-
menbeet und einer Sitzbank wäre dies einla-
dend für die Romanshorner und für die Be-
sucher ein freundlicher Willkomm.
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BLAUKREUZ-BAZAR
Erika Suhner

Die Arbeitsgruppe des Blaukreuzvereins
Romanshorn möchte Sie auf Mittwoch, 12.
November 2003, vom 9.00 bis 17.00 Uhr,
zum Besuch unseres Bazars (im Unterrichts-
zimmer der evang. Kirche, Nordeingang)
herzlich einladen. Wir bieten Ihnen schöne
und praktische Handarbeiten zu günstigen
Preisen an. Auch zeigen wir Ihnen die Bücher
des Blaukreuzverlages, die Holzarbeiten vom
Männerheim Weinfelden und den Trauben-
saft der Zürcher Staatskellerei. Zur Erfüllung
unserer Aufgaben «Vorsorgen – Beratung –

ÖFFENTLICHER VORTRAG
ÜBER KRAFTTRAINING IM
ALTER

Body Art

Mit Dr. Marc Röst und Jörg Fischer vom Ge-

sundheitszentrum Body Art 

Ob 50 Jahre oder über 80 Jahre, gemein-
sam werden den Teilnehmern während ca.
45 Minuten die Vorteile des Krafttrainings in
Theorie und Praxisbeispielen erläutert. Auch
die Zusammenhänge zwischen Osteoporose,
Kraft und Beweglichkeit werden dargestellt.
Anschliessend stehen die beiden Referenten
für Fragen zur Verfügung. Der Vortrag ist 
kostenlos und findet am Montag, 3. Novem-
ber 2003, um 19 Uhr im Gesundheitszen-
trum Body Art statt.

Anmeldeschluss ist am Freitag, 31. Okto-
ber unter Telefon 071 461 14 04.

Marktplatz

Treffpunkt Marktplatz

Der Mocmoc soll nicht den Wert vom gol-
denen Kalb bekommen.
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DAS KLEINE WERK
Adolf Fischer

Sitzt ein Mädchen still vorm Haus in dess
die Abendsonne blendet und legte auf dem
Schosse aus – ihr kleines Werk, das halb voll-
endet.

Nun hielt sie still und dachte nach, wog
alsbald dann die Nadeln draus und zog den
Faden ganz gemach – mit ihrer Rechten wie-
der aus. Ihr kleines Werk das schwand und
schwand bis nichts mehr da war auf dem
Schoss und wickelt dann mit ihrer Hand  die
Wolle auf dem Knäuel gross.

So geht es oft im Leben her ein kleines Werk
ist halb vollendet und plötzlich sind die Hän-
de leer die Zeit und Mühe ist verschwendet.

Wenn dir das auch schon so geschah so bist
du sicher nicht allein es geht dann Herz und
Seele nah mehr als dem Kind im Abend-
schein.

ES KUNNT DER HERBST
UND MALET …

Marie Tinner

keine Vögel, nein, Sträucher, Bäume und
jedes Blatt, der Herbst seinen besonderen
Stempel darauf gesetzt hat.

Schau den Wald, er ist gesäumt von golde-
nen Borden, durch die die Sonnenstrahlen
blinzeln, etwas bleich geworden.

Der Nordwind bläst – rüttelt und schüttelt
die schmucken Blätter, ruft sie zum Wirbel-
tanz, bis er sie müde sinken lässt.

Zur grossen Familie als kompakte Laub-
decke, Wintermantel für allerlei Wurmgetier,
gar auch der Schnecke.

Dann steht er bald kahl, der Wald, der
Baum, finster, – düster – kein goldener
Saum.

Die grauen Nebeltage und überlangen
Abendstunden, glücklich, die Alten, sie sich
ihren Zeitvertreib gefunden.

Der Nordwind bläst jetzt bis zur Tür,
bringt Schnee mit Frost und Eis, tröstliches
Hoffen, unter Baumes Decke ein Neues sich
rüstet, ich weiss.

wahrlich Wichtigeres, worüber man sich auf-
regen könnte als über eine kleine Figur…

Töpferei-DS
C.+D. Schletti

Töpferkurse Oktober/November 2003
Erwachsene 20.00 bis 22.00 Uhr

Kurs 1: Montag, 27.10. bis 17.11.2003
Kurs 2: Dienstag, 28.10. bis 18.11.2003
Kurs 3: Mittwoch, 29.10. bis 19.11.2003
Kurs 4: Donnerstag, 30.10. bis 20.11.2003
Kinder  9.30 bis 11.15 Uhr · 13.15 bis 15.00 Uhr
Kurs 5: Mittwoch, 29.10. bis 19.11.2003
Kurs 6: Samstagmorgen, 1.11. bis 22.11.2003
Kurs 7: Samstagnachmittag, 1.11. bis 22.11.2003

Poststrasse 8 · 8586 Kümmertshausen
Telefon 071 648 11 17 · Fax 071 648 17 42
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ROMANSHORNER AGENDA
17. Oktober bis 24. Oktober 2003

Jeden Freitag Wochenmarkt, 08.00 bis
11.00 Uhr, Kreuzung Allee-Rislenstrasse.

Freitag, 17. Oktober
• Metzgete, Fussballclub Romanshorn, ab

18.00 Uhr im Clubhaus

Samstag, 18. Oktober
• Metzgete, Fussballclub Romanshorn, ab

18.00 Uhr im Clubhaus
• Special Blues-Night, Künstlerin: Yvonne

More, 21.00 Uhr im Tanklager

Sonntag, 19. Oktober
• Nationalratswahlen
• Dixie-Frühschoppenkonzert mit Zmor-

ge-Buffet, Künstler: Kurt Lauer Saxo
Group, 10.30 Uhr im Tanklager

• Blaukreuzstunde mit Martin Zehnder,
Blaukreuzverein, 19.30 Uhr, im evang.
Kirchgemeindehaus

Montag, 20. Oktober
• Swissflirt-TV, öffentliche Fernsehauf-

zeichnung im Tanklager

Dienstag, 21. Oktober
• Swissflirt-TV, öffentliche Fernsehauf-

zeichnung im Tanklager

Mittwoch, 22. Oktober
• Jahrmarkt

Donnerstag, 23. Oktober
• Lotto-Nachmittag, Klub der Älteren,

14.45 Uhr im Seeblick-Saal des Bodan

Freitag, 24. Oktober
• Blutspenden, Samariterverein, 16.30 Uhr

im Mehrzweckgebäude
• Generalversammlung Swiss Sailing Re-

gion 6, Yacht-Club Romanshorn, im
Clubhaus

• Raclette-Plausch, Pfadi Olymp 
Romanshorn

• Buchtaufe «Eine Prise Romanshorn», Ver-
kehrsverein, 19.00 Uhr im Hotel Schloss

• Country-Night, Künstler: Roli Waespi &
Band, Line-Dancers willkommen, 
21.00 Uhr im Tanklager

Inline Workout – Fitness auf Rollen                            

Wir treffen uns jeden Donnerstagabend
zum Inline Workout. Dabei trainieren wir
unsere Muskeln, Bewegungsabläufe und ha-
ben erst noch Spass dabei. Normalerweise
fahren wir im Freien. Wenn es regnet, in ei-
ner Halle. Ruf uns an und mach auch mit.
Gratis-Probelektion.

PAT FUNSPORT 071 463 31 83, 079
215 16 21, Susi Paschini   076 522  77 60.

Als Mitglied des VVR können auch Sie
hier Ihre Veranstaltungen veröffentlichen. 

Meldung an Tourist Info, im Bahnhof,
8590 Romanshorn, Fax 071 461 19 80 oder
per E-Mail Touristik@romanshorn.ch, min-
destens zwei Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein
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Weltoffen und ortsverbunden Fr, 17. Okt. bis Do, 23. Okt. 2003

Jeden Dienstag ab 20.00 Uhr
• Line Dance-Kurs für jedermann

Anfänger und auch Quereinsteiger sind
herzlich willkommen

Auskunft: Telefon 078 833 87 05

Freitag, 17. Oktober

• DJ-Night mit Luigi, Happy-Hour
Music around the World 21.00 Uhr
Türöffnung 20.00 Uhr

Samstag, 18. Oktober

• Piano Connection
Die Musik mit raffiniertem Tempo- &
Groovewechsel

Special Blues-Boogie-Night 21.00 Uhr
Türöffnung 20.00 Uhr

Sonntag, 19. Oktober

• Kurt Lauer Saxo Group
Fröhlich, fetzige Dixielandmusic mit
Zmorge-Buffet

Dixie-Frühschoppenkonzert 11.00 Uhr
Türöffnung 10.00 Uhr

Montag, 20. Oktober

Dienstag, 21. Oktober

• «swissflirt-tv»
Fernsehaufzeichnung jeweils 
um 17.00, 19.00, 21.00 Uhr
Türöffnung 15 Min. vor Beginn

Piano Connection – zwei Jahrzehnte Blues &
Boogie Woogie

Piano Connection und Boogie Woogie.
Eine Verbindung, die seit 1980 besteht und
das Publikum schon immer in ihren Bann
gezogen hat. Zwei Pianos und ein Schlag-
zeug sorgen für den im Blues und Boogie
Woogie so typischen Groove und lassen
dem Bluesfeeling freien Lauf.

Kurt Lauer Saxo Group
Kurt Lauer mit seinen Saxo-Schülern

pflegt seit 12 Jahren ein Forum in dem
«Spätberufene» ihre Musikerkarriere star-
ten. Aus einem Fundus von ca. 12 Dixie-
land-Befallenen, alle im kernigen Alter, hat
sich im Verlaufe der Jahre eine Gruppe her-
auskristallisiert, die mit gelungenen Auf-
tritten seit 4 Jahren von sich reden macht,
die Kurt Lauer Saxo Group.


